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Bürgergemeinde Küttigkofen
LEITBILD

Einleitung
Die Institution der Solothurnischen Bürgergemeinden entstand aus den sogenannten Landgemeinden, welche sich aus der Notwen-
digkeit der Armenunterstützung heraus bildeten. 1831 wurde das Gemeindegesetz geschaffen, so entstand als 1. Gemeinde auf einer
gesetzlichen Grundlage die Bürgergemeinde. Die Einwohnergemeinde wurde erst in der Kantonsverfassung 1887 verankert.
Per 1.1.1996 wurden die Aufgaben des Vormundschaftswesens und des Sozialhilfebereichs den Einwohnergemeinden übertragen.

Die Hauptaufgabe der Bürgergemeinde ist die Erhaltung, Pflege und Nutzung ihres Waldes und ihres Kulturlandes.

Allgemeine Ziele der Bürgergemeinde Küttigkofen
• Die Bürgergemeinde Küttigkofen erhält ihre Eigenständigkeit solange diese gerechtfertigt ist.
• Das Vermögen (Bürgergut) wird nachhaltig erhalten und bewirtschaftet.
• Die Erhaltung und die nachhaltige und naturnahe Bewirtschaftung des Waldes ist zu fördern und möglichst kostendeckend oder

gewinnbringend zu gestalten.
• Die Zusammenarbeit mit der regionalen Forstorganisation, der Einwohnergemeinde, der Jagdgesellschaft, dem Natur- und Vo-

gelschutzverein Bucheggberg etc. wird gepflegt. Die Realisation von Projekten dieser Interessengruppen werden soweit sinnvoll
und möglich gefördert und unterstützt.

Grundlagen
Eidgenössische und Kantonale Verfassungs- und Gesetzgebung
Gemeindeordnung der Bürgergemeinde Küttigkofen

Von der Versammlung der Bürgergemeinde Küttigkofen genehmigt am 24. Mai 2004
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Hauptziele (mittelfristig, 5 bis 15 Jahre)

Bürgergut
Für das Bürgergut wurden bisher keine konkreten Ziele schriftlich festgehalten. Die nachfolgenden festgelegten Ziele erleichtern dem
Gemeinderat die Entscheidung und zeigen der Öffentlichkeit die Leistungen zugunsten der Allgemeinheit.

Bereiche  / Ziele Produkte / Massnahmen Nutzniesser Mittelherkun ft
Kultur  in Gemeinde und Region
- Stärkung der Dorfgemeinschaft
  - sozial
  - kulturell

Natur  in Gemeinde und Region
- Ökologische Verbesserungen

Hilfstätigkeit

- Dorfplatz, Beiträge an Spritzenhaus,
Seniorenfahrt und Neujahrsapéro, Wald-
haus mit Feuerstelle, Imbiss an Rech-
nungsgemeindeversammlung, Vereine,
Jugend, Sport, etc.

- Beiträge an Natur- und Landschafts-
schutzmassnahmen im Landwirtschafts-
und Siedlungsgebiet: (z.B. Quellen-
schutzzone, Fluewäldli, Heckenpflege)

Spenden (z.B. nach Naturkatastrohpen)

Einwohner, Besucher, Vereine,
Gruppen

Natur als solche, Einwohner, Land-
wirte, Besucher, Naturschutzverei-
ne.

Geschädigte

Eigene Mittel
(Baurechte, Mieten, Pachten, Zinse)

Vermögenspolitik
- Finanzen
- Kultur- und Bauland

- Optimale Vermögenserträge
- Forstreserve Fr. 100'000.-
- zinsgünstige Darlehen an EG
- vorbildliche Landnutzung
- Baurechtsmöglichkeiten schaffen
- Erwerb von Land unter Verzicht auf
  Spekulation

Bürgergemeinde
Einwohnergemeinde
Einwohner

wie oben

Holzförderung
Förderung der Verwendung von Bau-
holz und Energieholz
- bei Privaten
- in der Gemeinde
- in der Region

- Innovative Verwendung von Holz
- Private und öffentlichen Projekte
  fördern und unterstützen

Einwohner / Bauherren
Bürgergemeinde
Einwohnergemeinde
Region

wie oben und Forstbetrieb

Bürgergemeinde
- Institution bekannt machen
- Institution stärken

- Verständnis für Einwohner stärken
- Waldgang (alle 4 bis 5 Jahre)
- Beiträge im Infoblatt der Gemeinde
  (1 mal jährlich)
- Einbürgerungen

Bürgergemeinde
Neubürger

wie oben
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Wald
Die Bürgergemeinde Küttigkofen ist Mitglied in der regionalen Forstbetriebsgemeinschaft und überträgt dieser die Waldbewirtschaftung.

Bereiche  / Ziele Produkte / Massnahmen Nutzniesser Mittelherkun ft
Organisation
Effizienter und kostengünstiger
Betrieb
Personal
Gut, motiviert, sicher

- Klare betriebliche Abläufe
- Interessante und sichere Arbeitsplätze
- Motiviertes und leistungsfähiges
  Personal
- SUVA-konforme - Arbeitsleistung

Forstbetrieb
Arbeitnehmer
Bürgergemeinde
Oeffentlichkeit

Forstbetrieb

Beziehung zum Wald
Verhältnis zum Wald verbessern
Waldwissen und - Verstehen
fördern

- Waldgänge für Behörde, Einwohner und
  Gäste, Schulen, Vereine, Interessierte
- Beiträge im Infoblatt in der Gemeinde
- Presseberichte (anregen oder selber
  verfassen)

Wald
Einwohner
Bürgergemeinde

Bürgergut
Forstbetrieb

Waldbestand
Naturnaher Mischwald mit ca. 40 %
Laubholz und 60 % Nadelholz
Strukturierte Bestände
Seltene Baumarten

- Nachhaltiger, stabiler, gesunder,
  stufiger Waldaufbau mit ökologisch
  möglichem Baumartenspektrum
- Ökologisch wertvolle Waldränder

Natur
Bevölkerung

Forstbetrieb
Bund und Kanton
MJPN+L Kanton Solothurn
Einwohnergemeinde,
Sponsoren

Holzproduktion
Massen- und Wertholzproduktion
- verwendungsorientiert
- marktgerecht
- kostendeckend

- Wertholz für Spezialmarkt
- Bauholz und Industrieholz
- Energieholz
- andere und Spezialsortimente
- FSC-Zertifikat

Bürgergemeinde
Holzverarbeiter
Bevölkerung

Holzerlöse
Bund und Kanton

Nebenbetriebe und andere Leistungen
Leistungserbringung durch Forstbe-
trieb oder Bürgergemeinde

- Brennholz an Ster
- Weihnachtsbäume (evtl. zugekauft)
- Deckäste

Bürgergemeinde
Einwohner
Käufer
Auftraggeber

Verkäufe
Dienstleistungen
Bürgergut

Erholungswald
- gepflegter Wald
- unterhaltene Waldwege
- sichere Waldbenützung
- abwechslungsreiche Waldbilder

- Nachhaltige Pflege und Durchforstung
  der Waldbestände
- Stufigkeit in den Beständen fördern
- Möglichst natürliche Waldverjüngung
- Keine schroffen Eingriffe
- Verhindern von Aktivitäten, die Fauna
  und Flora stark belasten

Natur
Einwohner
Besucher

Forstbetrieb
Bürgergut
Einwohnergemeinde
Bund und Kanton
Nutzniesser
Sponsoren

Wald als Lebensraum
Natürliche, einheimische Artenvielfalt
im Wald

- Lebensräume erhalten / verbessern
- Altholzinseln, Totholz, Feuchtbiotope
- ökologisch wertvolle Waldränder,
- seltene Baumarten

Natur
Einwohner
Besucher
Naturschutzorganisationen

Bürgergut
Bund und Kanton
MJPN+L Kanton Solothurn
Einwohnergemeinde, Sponsoren

MJPN+L = Mehrjahresprogramm Natur und Landschaft des Kantons Solothurn


	Bürgergemeinde Küttigkofen
	LEITBILD
	Einleitung
	Allgemeine Ziele der Bürgergemeinde Küttigkofen
	Grundlagen
	Bürgergut


	Bereiche / Ziele
	Produkte / Massnahmen
	Nutzniesser
	Mittelherkunft
	Wald

	Bereiche / Ziele
	Produkte / Massnahmen
	Nutzniesser
	Mittelherkunft


